
EXECUTIVE DIALOG: Insolvenzpläne wirtschaftlich fundiert 
modellieren und rechtlich sicher gestalten – Fokus M&A und Vergleichsrechnungen

1. Juli 2025 | 08.30 – 10.00 Uhr | Digitalevent 



08.30 Uhr Eröffnung und Begrüßung   

 Volker Riedel, Managing Partner,  
 Dr. Wieselhuber & Partner GmbH (W&P)

08.35 Uhr Königsdisziplin betriebswirtschaftliche Modellierung  
 Insolvenzplan  
 Christian Dresen, Senior Manager, W&P   

08.55 Uhr Rechtliche Besonderheiten bei der Vertragsgestaltung  
 im Kontext eines Insolvenzplans

 Dr. Matthias Kampshoff, Managing Partner Deutschland,  
 McDermott Will & Emery Rechtsanwälte Steuerberater LLP  
 (McDermott)

09.15 Uhr Best Practice Vergleichsrechnungen für M&A-Angebote  
 und Liquidation

 – Matthias Müller, Partner, W&P
 – Ante Jelavic, Manager, W&P

09.35 Uhr Werkstatt-Diskussion & Q&A

 – Matthias Müller, Partner, W&P
 – Dr. Matthias Kampshoff, Managing Partner, McDermott 
 – Christian Dresen, Senior Manager, W&P
 – Ante Jelavic, Manager, W&P

 Moderation: Volker Riedel, Managing Partner, W&P

10.00 Uhr Ende der Veranstaltung

Insolvenzpläne verstehen, bewerten und aktiv mitgestalten – dieses Webinar richtet sich an Banken, die  
Unternehmen in Krisensituationen begleiten und bei Sanierungen oder Planinsolvenzen eingebunden  
sind. Im Fokus stehen sowohl die betriebswirtschaftliche Modellierung als auch die rechtlichen Rah- 
menbedingungen, die für eine fundierte Kreditentscheidung im Umfeld eines Insolvenzplans entschei-
dend sind.
Sie erhalten praxisnahe Einblicke in integrierte Planungen (GuV, Bilanz, Cashflow), die insolvenz- 
spezifischen Effekte wie Altverbindlichkeiten, Sanierungsgewinne, Eigentumsvorbehalte und Insolvenz- 
geld präzise abbilden. Wir zeigen, wie wirtschaftliche Planungsannahmen eingeordnet und auf ihre  
Auswirkungen auf Gläubigerbefriedigung und Fortführungswert geprüft werden – als Grundlage für 
Kreditanpassungen, Sanierungsbeiträge oder Quotenvergleiche.
Ein besonderer Fokus liegt auf den rechtlichen Besonderheiten bei der Vertragsgestaltung im Kontext  
eines Insolvenzplans: Welche Fallstricke bestehen bei Rangrücktritten, Treuhandlösungen oder Verglei- 
chen? Wie wirken sich vertragliche Gestaltungen auf Planwirksamkeit, Gläubigerzustimmung und die 
gerichtliche Prüfung aus? Und welche Anforderungen ergeben sich für Banken, wenn Investorenlösungen 
oder Fortführungsszenarien im Plan verankert sind?
Zudem geben wir einen Einblick, wie moderne Tools wie LucaNet eine transparente und prüfbare 
Planungsbasis schaffen – zur besseren Vergleichbarkeit von Fortführung und Liquidation und zur 
Darstellung wirtschaftlich tragfähiger Lösungen.

Bitte melden Sie sich zu diesem kostenfreien Event an über:
■  www.wieselhuber.de/veranstaltungen 
■  oder nebenstehenden QR-Code

SIE   WOLLEN   TEILNEHMEN? 

AGENDA

Nutzen Sie schon heute mit Save-the-Date die Möglichkeit,  
sich bei Folgeveranstaltungen einen Platz zu sichern:
Zur Vor-Anmeldung: www.wieselhuber.de/veranstaltungen

WAS KOMMT DANACH? 
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Christian Dresen ist Senior Manager im Bereich Restructuring & Finance bei W&P. 
Aufbauend auf einem internationalen Studium in Accounting & Finance (M.Sc.) in den 
Niederlanden, Schweden und Hongkong begleitet er seit 2019 Unternehmen in heraus-
fordernden finanziellen und strategischen Situationen. Sein Schwerpunkt liegt auf der 
finanziellen Restrukturierung an der juristisch-betriebswirtschaftlichen Schnittstelle, wo 
er Unternehmen sowohl außergerichtlich als auch gerichtlich bei der Vorbereitung und 
betriebswirtschaftlichen Begleitung von Insolvenzverfahren unterstützt. Zudem ist er ge-
fragter Autor von Fachbeiträgen.

Ante Jelavic ist Manager bei W&P mit Schwerpunkt auf M&A-Transaktionen. Nach 
seinem Studium in Finance und Management Analytics berät er Kunden in der finan-
ziellen Restrukturierung und Transaktionsbegleitung. Sein fachlicher Fokus liegt dabei 
auf komplexen M&A-Prozessen, insbesondere in Special Situations und im Bereich 
Distressed M&A.

Dr. Matthias Kampshoff ist Managing Partner Deutschland bei McDermott Will & 
Emery Rechtsanwälte Steuerberater LLP. Er berät Unternehmen, Vorstände und Ge-
schäftsführer, Gesellschafter, Investoren, Insolvenzverwalter und Gläubiger in gesell-
schafts- und insolvenzrechtlichen Fragen. Sein Fokus liegt dabei auf der Begleitung von 
Unternehmen in Krisen- und Insolvenzsituationen, einschließlich Eigenverwaltungen und 
Schutzschirmverfahren. Zudem verfügt er über langjährige Erfahrung in nationalen und 
internationalen (Distressed) M&A-Transaktionen. 

Sylvia Hensen
Assistenz der Geschäftsführung

+ 49 1151 55 13 59 36     
hensen@wieselhuber.de 

Matthias Müller ist Partner bei W&P. Seit seinem Studium der Volkswirtschaftslehre 
(Universität Konstanz) und des Finanz- und Informationsmanagements (TU München) 
begleitet er Projekte rund um Sanierung, Restrukturierung, Finanzierung und Insolvenz. 
Sein fachlicher Schwerpunkt liegt im Bereich der finanziellen Restrukturierung und bei 
der erfolgreichen Lösung von Problemstellungen an der juristisch-betriebswirtschaft-
lichen Nahtstelle. Sein branchenseitiger Fokus ist dabei die Automobilindustrie, der 
Handel sowie der Maschinen- und Anlagenbau. Matthias Müller ist gefragter Autor von 
Fachbeiträgen und hält regelmäßig Vorträge zu den obengenannten Themen.

Volker Riedel ist Managing Partner und Gesellschafter bei W&P. Nach dem Studium 
der Betriebswirtschaftslehre mit Abschluss als Diplom-Ökonom war er in der Beratung 
als Projektleiter und Partner von inhabergeführten Unternehmen, als Vorstand und Ge-
schäftsführer namhafter mittelständischer Unternehmen sowie als Generalbevollmäch-
tigter (CFO) in Produktion und Handel tätig. Seit 2002 ist er bei W&P und entwickelte 
die Geschäftsbereiche insolvenznahe Beratung & Finance und verantwortet heute den 
Geschäftsführungsbereich Restructuring und Corporate Finance. Volker Riedel sitzt ex-
ternen Arbeitskreisen mit Schwerpunkt Finanzen vor, hält regelmäßig Vorträge zu den 
Themen strategische Restrukturierung und Finanzierung und Rekapitalisierung von Fa-
milienunternehmen und veröffentlich auch hierzu regelmäßig Fachartikel.


